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Christi im Abendmahl verteidigt, und schließlich eine andere „Über die 
Liebe zum himmlischen Vaterland“. Im Allgemeinen zeichnen sich 
Heimo’s Schriften durch tiefes Wissen und Klarheit des Stils aus, wobei 
ihm besonders die allegorische Schriftauslegung am Herzen lag.	 	 	
	 Heimo führte das geistige und kulturelle Leben des heutigen 
Gebietes von Sachsen-Anhalt zu einer ersten Blüte. Wie auch sein 
Zeitgenosse Ansgar von Bremen-Hamburg, stund er mit der heiligen 
Liutbirg in Verbindung, die sich in ihrer Zelle am Michaelstein hatte 
einmauern lassen und unterstützte sie mit ihren Schülerinnen. Sein 
Freund Hraban, inzwischen Erzbischof von Mainz, widmete ihm sein 
Werk „De universo“, eine Enzyklopädie alles Wissenswerten, um ihm 
den Fortgang seiner Studien zu erleichtern. Heinrich von Auxerre, einer 
der gelehrtesten Männer seiner Zeit, war Heimos Schüler. Im Jahre 853 
entschlief Heimo zum Herrn, um nun das himmlische Vaterland mit 
eigenen Augen zu schauen. Wir gedenken seiner am 27. März. 

. Romanische Liebfrauenkirche zu Halberstadt . 
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Romarichberg	 Remiremont im Wasgenwald (Vogesen), Elsaß 
Sens		 	 etwa 100 km südöstlich von Paris gelegen 
Serdica	 	 Sofia in Bulgarien 
Singidunum	 Belgrad in Serbien 
Terenburg		 Thérouanne in Frankreich, unweit d. Ärmelkanals 
Tomis	 	 Constanza in Rumänien am Schwarzen Meer, wo bis zum 9. Jh. 	
	 	 	 die orth. Liturgie auf „deutsch“ (gotisch) gefeiert worden ist. 
Tull	 	 	 Toul, am westlichsten Punkt der Mosel gelegen 
Verden 	 	 Verdun an der Maas 
St. Walarich	 St. Valerst-sur-Somme, an der Sommemündung in Nordfrankr. 
St. Wandergisel Neustrien, St. Wandrille in der Normandie 
Wasgenwald	 die Vogesen im westlichen Elsaß 
Wien 	 	 in Burgund, Vienne an der Rhone (Rotten), südlich von Lyon 

. Feinheit der Darstellung und Ausführung.  
Hier im Kreuzgang zu Gernrode .
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Fasten- und Festzeiten 

Eintägige Fasten 

 jeden Mittwo{ und Freitag, außer in den fastenfreien Wo{en 

 Enthauptung Johannes des Wegbereiters (29. August) 

 Kreuzerhöhung (14. September) 

Mehrtägige Fasten 

 Die große vorösterli{e Fastenzeit (3. März - 19. April) 

 Peter und Paul – Apostelfasten (16. - 28. Juni) 

 Marienfasten (1. – 14. August) 

 Weihna{tsfasten (15. November – 24. Dezember) 

Fastenfreie Zeiten 

 Weihna{tszeit (25. Dezember – 4. Januar) 

 2. Vorfastenwo{e (9. - 15. Februar) 

 Osterwo{e (20. - 26. April) 

 Pfingstwo{e (8. - 14. Juni) 

Fastenstufen 

1. In der Butterwo{e: Verzi{t auf Fleiz 

2. „Fiz, Wein und Öl erlaubt“ an größeren Feiertagen während  
der Fastenzeit bzw. an den wö{entli{en Fastentagen 

3. „Wein und Öl erlaubt“ an Heiligenfesten während der Fasten 

4. Strenges Fasten: vö�ige Enthaltung von Speiſe; alternativ nur 
„Xerophagie“, d.h. Gemüſe, Obst, Nü~e, Getreide (Brot), a�es 
ohne Öl, roh oder geſotten (z.B. in der Reinen Wo{e) 
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28. Wo}e na} Pfingsten    Christmond (Dezember) 2024 / Hartung  

29 Sonntag na} Weihna}ten  
Die unzuldigen Kinder v. Bethlehem 
[Hebr. 2, 11-18;  Mt, 2, 13-23] 

5. Auferst.Evg., 2.  

 Prophet David, Joseph d. Angetraute, Jakob d. Herrenbruder 
Abt Markellos v. Kloster d. Nichtschlafenden;  Glbsb. Marzian v. Konstanz 
Gründerabt Eberulf v. St. Ebrulf a. d. Uche i.d. Normandie 
Einsiedlm. Winthir v. Neuenhausen bei München;  Altv. Reginbert v. Seldenbüren 

 Gal. 1, 11-19 Mt. 2, 13-23 Flu{t na{ Ägypten 

30 Montag 

 Ggw. Martyrerin Anysia v. Thessaloniki;  Altm. Liudbirg v. Michaelstein im Harz 
Gründeräbtn. Gerswind v. Essen 

 2. Tim. 2, 20-26 Mk. 12, 13-17 

31 Dienstag   Festabzluß Weihna{ten 

 Ggw. Mart. Columba v. Sens in Burgund;  Ggw. Stifterin Melanie v. Rom 
Bf. Maro v. Losanen;  Gründerin u. Ggw. Thetwif v. Wittekindsberg bei Minden 
Erzbf. Theophylakt v. Ochrid 

 2. Tim. 3,16 - 4,4 Mk. 12, 18-27 

1 Mittwo}   Be|neidung des Herrn   
Ba}liosliturgie 

 Erzbf. Basileios d. Gr. v. Cäsarea in Kappadokien;  Abt u. Altv. Eugendus v. Kondat 
Abt Frodobert v. Zell bei Troyes;  Abt Marin v. St. Moritz 

 Kol. 2, 8-12 Lk. 2, 20-21; 40-52 

2 Donnerstag   Beginn der Vorfeier Gotteserzeinung 

 Erzbf. Silvester v. Rom  [Hebr. 5, 4-10;  Joh. 3, 1-15] 
Pr. u. Glbsb. Julian v. Trient;  Ggw. Blidulf v. Bobbio;  Altv. Serafim v. Saroff 

 Tit. 1, 5-14 Mk. 12, 38-44 

3 Freitag 

 Prophet Maleachi;  Martbf. u. Glbsb. Titus v. Tomis;  Ggw. Genoveva v. Paris 
Abt Hymnemund v. St. Moritz;  Altv. u. Gründer Blidmund v. St. Walarich 

 Tit. 1,15 - 2,10 Mk. 13, 1-8 

4 Samstag vor Theophanie 

 Die Siebzig Apostel;  Erzbf. Rigobert v. Reims;  Farahild Herzogin v. Gent 

 1. Tim. 3,13 - 4,5 Mt. 3, 1-6 




